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Spukt es in Wierschem? 
 

In Wierschem wurde Halloween in diesem Jahr auf den 22.10. vorgezogen. Geschminkt und 

verkleidet kamen 25 Kinder zur Halloweenparty der Ortsgemeinde Wierschem und des Ju+X 

Teams in die Räume des Jugendtreffs. Diese wurden vorher vom Organisationsteam um 

Ortsbürgermeister Kopp schön schaurig hergerichtet und dank der Koch- und Backkünste der 

Wierschemer Mütter, konnten die Kinder „abgehackte Finger“ (Wiener Würstchen) und allerlei 

Halloweengebäck genießen. Für den Genuss der „Ekelbowle“ (mit Würmern aus Weingummi) 

brauchte es bei einigen Kindern schon etwas Überwindung. Neben vielen Spielen konnten die 

Kinder auch riesige Kürbisse mit Halloweengesichtern verzieren oder Spinnen bauen.  

Ab 20 Uhr begann die Party für die Jugendlichen. Für sie standen neben Partyspielen und 

Singstar auch das Gruselspiel „Die Werwölfe von Düsterwald“ auf dem Programm. Diane Junglas 

vom Ju+X Team zeigte sich überrascht vom Spielinteresse der Jugendlichen: „Es ist schon 

interessant, dass Mohrenkopfwettessen und Mäuse haschen auch bei 15 Jährigen noch gut 

ankommt. Das Spiel „Die Werwölfe von Düsterwald hätten wir nach dem Willen der 

Jugendlichen bis in die frühen Morgenstunden spielen können.“ Dankbar war das Ju+X Team, 

das an diesem Abend mit Angelina Remakulus aus Wierschem verstärkt wurde, auch für die 

Bereitschaft der Jugendlichen beim Aufräumen zu helfen. „Ich habe es schon oft erlebt, dass es 

beim Aufräumen hieß: „Oh, schon so spät, ich muss weg“, deshalb hat es mich sehr gefreut, als 

die Jugendlichen ausnahmslos bis zum Ende des Aufräumens blieben und uns tatkräftig 

unterstützten. Das ist meiner Auffassung nach ein Zeichen für die hohe Identifikation der 

Wierschemer Jugendlichen mit ihrem Jugendraum den sie selbst mitgestaltet haben“, sagte 

Marc Battenfeld vom Ju+X Team.  

Auch Ortsbürgermeister Michael Kopp zeigte sich zufrieden mit dem Verlauf der Veranstaltung: 

„Es freut mich, dass auch Kinder aus den umliegenden Gemeinden zu unserer Party gekommen 

sind. Mit einem so großen Zuspruch hatten wir nicht gerechnet. Ich würde mich freuen, wenn 

auch in Zukunft gerade die Kinder den Jugendtreff vermehrt nutzen. Dieser hat mit Airhockey, 

einem Kicker und vielen Spielen nämlich einiges zu bieten. Wir sind uns im Team der 

ehrenamtlichen Helfer und mit dem Ju+X Team einig, dass die Halloweenparty nicht die letzte 

gemeinsame Veranstaltung im Jugendtreff Wierschem gewesen ist.“ 

 



 
 

              


